
Blievenstorf 
Fahrturnier für Zwei- und Vierspänner (CAN) 
02.-04. Mai 2003 
Kat. AB 
 
 
Veranstalter: Lewitzer Fahr- und Reitverein 
Nennungsschluss: 12. April 2003 
Nennungen an: Dorit Wolf 

Neustädter Str. 21 
19300 Muchow 
Tel: 0173 62 413 62 
Fax 038752 80391 
Meldeschluss (telefonisch) bis 
Donnerstag, 1. Mai 2003 spätestens 18.00 Uhr 

Vorläufiger Zeitplan: Fr: 1, 5, 9 
Sa: 2, 6, 10 
So. 3, 4, 7, 8, 11, 12 

LK-Beauftragter: Werner Rambow 
Richter: Hans-Peter Rüschlin 

Karin Schwarzl 
Walter Dietrich 
Werner Rambow 
Erhardt Muuß 
Bento Körner 
Renate Schröder 
Rolf Schulz 

Parcourschef: Rolf Schulz 
Turnierleitung: Bernhard Nürnberg 

Horst Müller 
Bernhard  Borowski 
Tel: 0172 / 383 383 1 

Med. Betreuung: Dr. Fleming 
Neustadt-Glewe 
DRK Ludwigslust 

Turniertierarzt: Horst Müller 
Tel. 0712 / 38 38 465 

Hufschmied: Christoph Thiel 
Dressurplatz: S-Prüfung:  40 x 100 m 

M-Prüfung: 40 x   80 m  
Vorbereitungsplatz: 40 x 100 m 
Hindernisplatz: 60 x 120 m 
 
Teilnahmeberechigt: 
Alle Fahrer der BRD mit gültigem Fahrausweis sowie bis zu vier Gastfahrer auf persönliche Einladung des 
Veranstalters. 
 
Besondere Bestimmungen: 

1. Es gelten die im Verbandsmagazin „Das Mecklenburger Pferde-Journal“ veröffentlichten Allgemeinen 
Bestimmungen. 

2. Zusätzlich gilt für diese Veranstaltung: 
- Die in der Kombination platzierten Fahrer werden gebeten, auf der Nachmittagsveranstaltung am 

4.Mai für Präsentationen vor dem Publikum zur Verfügung zu stehen. 
- Alle Platzierten werden verpflichtet, zur Siegerehrung am Sonntag mit ihren Gespannen im 

vorschriftsmäßigen Fahreranzug zu erschienen. 
- Für die kombinierten Fahrprüfungen können beliebig viele Pferde genannt werden, jedoch dürfen bei 

den Vierspännerprüfungen (5-8) nur 5 Pferde und bei den Zweispännerprüfungen (1-4, 9-12) nur drei 
Pferde antransportiert werden. Die Pferde können vor den einzelnen Teilprüfungen beliebig 
ausgestauscht werden. 

- Teilung der Prüfung nach Startern und Leistung. 
- Der Veranstalter behält sich vor, Änderungen vorzunehmen. 

 



 
- Unterbringung Teilnehmer/Pferde: 

Landgasthaus Krüger, Parchimer Str. 11, 19306 Alt Brenz, Tel: 038757 7220. 
Pension Böttcher, 19306 Alt Brenz, Tel: 038757 37228 
Hotel Glewe, Lederstr. 6, 19306 Neustadt-Glewe Tel 038757 560 
Europa-Hotel Schloßfreiheit 1, 19306 Neustadt-Glewe 038757 5320 
Landhotel Spornitz, An der B 191, 19372 Spornitz Tel: 038726 880 
Die Unterbringung und Verpflegung der Teilnehmer und Pfleger erfolgt auf eigene Kosten. Der 
Veranstalter sorgt dafür, dass sowohl für Teilnehmer als auch Teilnehmerinnen angemessene 
Sanitäreinrichtungen incl. Duschen zur Verfügung stehen. 

- Unterbringung der Pferde: 
- Einstallung der Pferde ab 30. April 2003, 12.00 Uhr möglich 
- Boxen bzw. Ständer/Stallzelte sind mit Abgabe der Nennungen zu bestellen und zu bezahlen 
- Kosten je Pferd für die Dauer der Veranstaltung (incl. Einstreu, Wasser und Stromgeld) 82,-€/Box, 

35,-€/Ständer, 20-,€/Stallzeltpferd. 
- Anreise: 

Datum, Uhrzeit und Art der Anreise von Fahrern und Pferden müssen dem Veranstalter mitgeteilt 
werden, um bei der Ankunft eine entsprechende Betreuung zu ermöglichen. 

- Versicherung: 
Alle Eigentümer und Teilnehmer sind persönlich haftbar für Schäden gegenüber Dritten, die durch sie 
selbst, ihre Angestellten, ihre Beauftragten oder ihre Pferde verursacht werden. Es wird daher 
dringend empfohlen, entsprechende Haftpflichtversicherungen abzuschließen, die eine volle Deckung 
bieten. 

 
1. Dress. Fahrpf. Kl. S (E+600,- €,ZP) –Zweispänner- 
Pferde:: 5j.+ält. 
Alle Fahrer LK 1, 2, die 2002 mind. 2 x an 1.-10. Stelle in S platziert waren. 
Ausr. 71 Richtv. 712, B 
Aufgabe FS6 
Nenngeld: 13,- €; Startgeld: 6,- €; VN: 10; SF: N 
 
3. Geländefahren für Zweisp. Kl. S (E+750,- €, ZP) 
A) Wegestrecke ca. 5 500 m, T: max. 15km/h 
D) Schrittstrecke ca. 1 100 m, T: max. 7 km/h 
E) Geländestrecke, T: max. 14 km/h, 7 Hindernisse, dav. 1 Wasserhindernis, ohne Bockrichter 
Bodenbeschaffenheit: Straßen, sandige Wege/Waldwege Start bei allen Teilstrecken aus dem Stand. Es ist 
erlaubt, für die Geländeprüfung einen anderen Wagen (Mindestgewicht 350kg) und anderes Geschirr als für die 
übrigen Einzelprüfungen zu benutzuen. 
Pferde: 5j.+ält. 
Aller Fahrer LK 1, 2 
Ausr. 71 Richtv.: 752, 753 
Nenngeld: 13,- € Startgeld 7,50 €; VN:10; SF: X 
SF X, um 50 % versetzt zur Prüfung 1 
 
3. Hindernisfahren –Zweispänner- Kl. S (E+750,- €, ZP) mit Siegerrunde 
Pferde: 5j.+ält. 
Aller Fahrer LK 1, 2 
Ausr. 71 Richtv.:721, Ab 
Nenngeld: 13,- € Startgeld 7,50 €; VN: 10; SF: J 
SF: entsprechend dem umgekehrten Zwischenergebnis nach der Geländefahrt, d.h. der TN mit den meisten 
Strafpunkten aus den Prüfungen 1+2 startet zuerst. 
Teilnehmer in der Siegerrunde: 25% der TN bzw. mindestens die 8 besten TN aus dem Umlauf. Evtl. Fehler aus 
dem Umlauf werden mit in die Siegerrunde genommen. 
 
4. Komb. Prfg. Zweispänner Kl. S (E+750,- €, ZP) bestehend aus Prüfung 1-3 
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Fahrer LK 1, 2, die die Prüfung 1-3 in Wertung beendet haben. 
Ausr. 71 Richtv: 761, 763 
Nenngeld: 13,- € Startgeld 7,50 €; VN 10 
Bei Strafpunktgleichheit im Endergebnis entscheidet das bessere Ergebnis in Prüfung 2, bei erneuter 
Strafpunktgleichheit die niedrigste Strafpunktzahl aus Prüfung 1. 
 



5. Dress.Fahrpf. Kl. S (E+750,- €) -Vierspänner- 
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Fahrer LK 1, die 2002 mind. Eine Komb. Prüfung in Wertung beendet haben. 
Ausr. 71 Richtv: 712, B 
Aufgabe FS6 
Nenngeld: 13,- € Startgeld 7,50 €; VNN: 10; SF:. A 
 
6. Geländefahren für Vierspänner Kl. S (E+1 000,- €) 
A) Wegestrecke ca. 5 500 m, T: max. 15km/h 
D) Schrittstrecke ca. 1 100 m, T: max. 7 km/h 
E) Geländestrecke, T: max. 14 km/h, 7 Hindernisse, dav. 1 Wasserhindernis, ohne Bockrichter 
Bodenbeschaffenheit: Straßen, sandige Wege/Waldwege Start bei allen Teilstrecken aus dem Stand. Es ist 
erlaubt, für die Geländeprüfung einen anderen Wagen (Mindestgewicht 600kg) und anderes Geschirr als für die 
übrigen Einzelprüfungen zu benutzuen. 
Pferde: 5j.+ält. 
Aller Fahrer LK 1 
Ausr. 71 Richtv.: 752, 753 
Nenngeld: 13,- € Startgeld 10,- €; VN:10; SF: K 
SF X, um 50 % versetzt zur Prüfung 5 
 
7. Hindernisfahren –Vierspänner- Kl. S (E+1 000,- €) mit Siegerrunde 
Pferde: 5j.+ält. 
Aller Fahrer LK 1 
Ausr. 71 Richtv.:721, Ab 
Nenngeld: 13,-€ Startgeld 10,-€; VN: 10; SF: U 
SF: entsprechend dem umgekehrten Zwischenergebnis nach der Geländefahrt, d.h. der TN mit den meisten 
Strafpunkten aus den Prüfungen 5+6 startet zuerst. 
Teilnehmer in der Siegerrunde: 25% der TN bzw. mindestens die 6 besten TN aus dem Umlauf. Evtl. Fehler aus 
dem Umlauf werden mit in die Siegerrunde genommen. 
 
8. Komb. Prfg. Vierspänner Kl. S (E+1 000,- €) bestehend aus Prüfung 5-7 
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Fahrer LK 1, die die Prüfung 5-7 in Wertung beendet haben. 
Ausr. 71 Richtv: 761, 763 
Nenngeld: 13,- € Startgeld 10,- €; VN 10 
Bei Strafpunktgleichheit im Endergebnis entscheidet das bessere Ergebnis in Prüfung 6, bei erneuter 
Strafpunktgleichheit die niedrigste Strafpunktzahl aus Prüfung 5. 
 
9. Dress. Fahrpf. Kl. M (E+300,- €, ZP) 
Pferde: 4j.+ält. 
Alle Fahrer LK 2-5 
Ausr. 71 Richtv: 712, B 
Aufgabe FM3 
Einsatz: 12,50 €; VN: 10; SF: Q 
 
10. Geländefahren für Zweisp. Kl. M (E+350,- €, ZP) 
A) Wegestrecke ca. 5 500 m, T: max. 15km/h 
D) Schrittstrecke ca. 1 100 m, T: max. 7 km/h 
E) Geländestrecke, T: max. 14 km/h, 6 Hindernisse, dav. 1 Wasserhindernis, ohne Bockrichter 
Bodenbeschaffenheit: Straßen, sandige Wege/Waldwege Start bei allen Teilstrecken aus dem Stand. Es ist 
erlaubt, für die Geländeprüfung einen anderen Wagen (Mindestgewicht 350kg) und anderes Geschirr als für die 
übrigen Einzelprüfungen zu benutzuen. 
Pferde: 5j.+ält. 
Aller Fahrer LK 2-5 
Ausr. 71 Richtv.: 752, 753 
Einsatz: 24,- €; VN:10; SF: C 
 
11. Hindernisfahren –Zweispänner- Kl. S (E+350,- €, ZP) mit Siegerrunde 
Pferde: 4j.+ält. 
Aller Fahrer LK 2-5 
Ausr. 71 Richtv:721, Ab 
Einsatz: 14,- €; VN: 10; SF: M 



SF: entsprechend dem umgekehrten Zwischenergebnis nach der Geländefahrt, d.h. der TN mit den meisten 
Strafpunkten aus den Prüfungen 9+10 startet zuerst. 
Teilnehmer in der Siegerrunde: 25% der TN bzw. mindestens die 6 besten TN aus dem Umlauf. Evtl. Fehler aus 
dem Umlauf werden mit in die Siegerrunde genommen. 
 
12. Komb. Prfg. Zweispänner Kl. M (E+350,- €, ZP) bestehend aus Prüfung 9-11 
Pferde: 5j.+ält. 
Alle Fahrer LK 2-5, die die Prüfung 9-11 in Wertung beendet haben. 
Ausr. 71 Richtv: 761, 763 
Einsatz: 14,- €; VN 10 
Bei Strafpunktgleichheit im Endergebnis entscheidet das bessere Ergebnis in Prüfung 10, bei erneuter 
Strafpunktgleichheit die niedrigste Strafpunktzahl aus Prüfung 9. 
 
 
 
 
 
 
 


	Bernhard Nürnberg
	Bernhard  Borowski

